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Das Gymnasium Alexandrinum 
 
wird z. Zt. von ca. 1020 Schülern besucht und besitzt somit eine ideale Größe für Angebotsvielfalt 
bei erhaltener Individualität. Für den Unterricht stehen über 80 hauptamtliche bzw. nebenamtliche 
Lehrkräfte zur Verfügung. 
 
Die im Jahre 1955 auf einem parkähnlichen Grundstück errichteten Schulgebäude wurden ab 1993 
durch einen großzügig gestalteten Neubau bzw. Umbau (Räume für Physik, Chemie, Informatik mit 
Internet-Anschluss, Werkraum, acht Klassenzimmer, zwei Musiksäle, Mehrzweckraum und die als 
Pausenhalle genutzte Aula) erweitert. Mit der Mensa, der neuen Schülerlesebücherei sowie dem 
völlig neu konzipierten Schulhof wurden in den letzten Jahren die baulichen Maßnahmen am Ale-
xandrinum zum Abschluss gebracht. 
 
In allen gymnasialen Zweigen des Alexandrinums ist Englisch die erste zu erlernende Fremdspra-
che. 
 
Unser Gymnasium führt   d r e i   gymnasiale Zweige und bietet damit drei Möglichkeiten für die 
Schüler, sich ab Jahrgangsstufe 8 aufgrund der bis dahin gezeigten Fähigkeiten und Neigungen 
auf eine bestimmte Ausbildungsrichtung festzulegen:  
 

1. Das Naturwissenschaftlich-technologische Gymnasium (NTG) 

    (Sprachenfolge Englisch - Französisch oder Englisch - Latein) 

    betont die Ausbildung in den Fächern Physik, Chemie und Informatik. 
 

2. Für das Sprachliche Gymnasium (SG) 

    ist das Erlernen von drei Fremdsprachen charakteristisch: 

    Englisch, Latein, Französisch - in dieser Reihenfolge. 
 

3. Im Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Gymnasium  

    mit sozialwissenschaftlichem Profil (WSG-S) 

    (Sprachenfolge Englisch - Französisch oder Englisch - Latein) 

              wird der gesellschaftswissenschaftliche Bereich besonders 
              betont. 
 

Im Überblick: 
    

5. Jahrgangsstufe 

1. Fremdsprache: Englisch 

   

       

       

  
6. Jahrgangsstufe 

2. Fremdsprache: Latein 

    
6. Jahrgangsstufe 

2. Fremdsprache: Französisch 
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Die mit der Einführung des G8 vorgeschriebenen Intensivierungsstunden unterstützen bei uns die 
Arbeit in den Kernfächern.  
Mit 2 Gruppen ist dieses Schuljahr die offene Ganztagsschule am Alexandrinum gestartet.  
Warme Mittagsverpflegung wird allen Schülern in der schuleigenen Mensa angeboten. 
 



Natürlich wird am Alexandrinum auch Wahlunterricht erteilt, zur Zeit z. B. Schulfernsehen, Text-
verarbeitung, Informatik und experimentelle Physik. Sportliche Schülerinnen und Schüler können 
sich in verschiedensten Sportneigungsgruppen engagieren sowie sich in Tanzgruppen betätigen. 
Sprachlich Interessierte können ein Sprachzertifikat in Französisch erwerben oder sich an eng-
lischsprachigen Projekten beteiligen. Praktisch orientierte Schülerinnen und Schüler mit dem Sinn 
für das Schöne betätigen sich im Schulgarten, im Schulhaus oder experimentieren in der Fotogra-
fie.  
Großen Wert legen wir auch auf den musikalischen Bereich: Die Schüler können Instrumentalun-
terricht nehmen, sich an einer Percussionsgruppe beteiligen bzw. in Schulband, Combo oder Chor 
mitwirken. Auch das Schultheater wird in zwei Gruppen sehr gepflegt. Seit vielen Jahren nehmen 
Schülerinnen und Schüler erfolgreich an den Wettbewerben Jugend forscht und  Schüler experi-
mentieren teil. Im naturwissenschaftlichen Bereich ist die Teilnahme an Physik- oder Chemieübun-
gen verpflichtend. Ausgebildete Schüler coachen Mitschülerinnen und Mitschüler in Fragen der 
Sozialkompetenz und engagieren sich in der Hausaufgabenbetreuung und bei der Nachhilfe in 
Kernfächern. 
Hervorzuheben sind  auch außerunterrichtliche Aktivitäten: Das Projekt Drogenprävention wird 
in verschiedenen Jahrgangsstufen durchgeführt, Skikurse finden statt. Unseren Jüngsten wird Ler-
nen lernen angeboten, um ihnen die Eingewöhnung in „ihrer“ neuen Schule zu erleichtern; die 
Kennenlernseminare für die 5. Klassen in Neukirchen und die Schullandheimaufenthalte der  
6. Klassen fördern das Festigen von Klassengemeinschaften. Klassenfahrten in der 10. Jahr-
gangsstufe und in der Oberstufe sind projektorientiert. Vielseitig interessierte Mittelstufenschüle-
rInnen können verschiedene Leistungsstufen beim Internationalen Jugendprogramm erreichen. 
 
Einen Beitrag zur Völkerverständigung leistet der Schüleraustausch mit Frankreich, England und 
Kanada. 
    

Jede Schule stellt sich in einer eigenen Veranstaltung den Eltern und Schülern vor. 
 
Das Gymnasium Alexandrinum informiert Sie in einer Veranstaltung am 
 

Freitag, den 5. März 2010 
von 16.00 – 18.00 Uhr in der Aula 

des Alexandrinums. 
 

Während die angehenden Gymnasiastinnen und Gymnasiasten einen Schnupperunterricht besu-
chen, werden den Eltern die an unserer Schule angebotenen Ausbildungsrichtungen vorgestellt; es 
werden auch Fragen des Übertritts von der Grundschule an das Gymnasium und des Probeunter-
richts sowie der gymnasialspezifischen Arbeitsweisen erörtert. Anschließend besteht Gelegenheit 
zu einer Führung durch das Schulgebäude. 
 
Als Termin für die Anmeldung zum Gymnasium ist 
 

Montag, der 10. Mai 2010 
 von 08.00 – 12.00 Uhr 

 
festgelegt. In besonderen Fällen ist die Anmeldung bis Freitag, den 14. Mai 2010 möglich. Bei der 
Anmeldung müssen Geburtsurkunde oder Familienstammbuch und das Übertrittszeugnis der 
Grundschule  - jeweils im Original -  vorgelegt werden. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 
          OStD H. Röser, Schulleiter 

 
 

Gymnasium Alexandrinum Telefon Telefax E - Mail 

Seidmannsdorfer Straße 12 (09561) 894200 (09561) 18170 sekretariat@alexandrinum.schulen-coburg.de 

96450 C o b u r g    

   Internet 

   www.Alexandrinum-Coburg.de 



 
Stundentafeln 

 
Aufstellung der Unterrichtsstunden pro Woche in den einzelnen Unterrichtsfächern in den jeweiligen Jahr-
gangsstufen. 
 
In den folgenden Fächern ist das Unterrichtsangebot in allen drei Gymnasialzweigen das gleiche: 
 

Jahrgangsstufe 5 6 7 8 9 10 
__________________________________________________________________________ 
Religion/Ethik 2 2 2 2 2 2 
Deutsch 5 4 4 4 4 3 
1. Fremdsprache (Englisch) 5 4 3 3 3 3 
2. Fremdsprache (Französisch oder Latein) - 4 4 4 3 3 
Mathematik 4 4 4 3 4 3 
Intensivierung 2 2 1 - - - 
Physik - - - 2 2 2 
Biologie - - - 2 2 2 
Natur und Technik 3 3 3 - - - 
Geschichte - 2 2 2 2 1 
Geographie 2 - 2 2 - 2 
Wirtschaft und Recht - - - - 2 2 
Kunst 2 2 2 1 1 1 
Musik 2 2 2 1 1 1 
Sport 3 3 3 2 2 2 
 

 
Aus den nachstehend aufgeführten Aufstellungen gehen die Unterschiede zwischen den einzelnen 
Gymnasialzweigen hervor: 

 
Naturwissenschaftlich-technologisches Gymnasium  (NTG) 
 
Jahrgangsstufe 5 6 7 8 9 10 
_________________________________________________________________________ 
Chemie - - - 2 2 2 
Informatik - - - - 2 2 
Sozialkunde - - - - - 1 
Profil (Physik bzw. Chemie) - - - 2 2 2 
_________________________________________________________________________ 
Summe

*)
 30 32 32 32         34        34 

 
Sprachliches Gymnasium (SG) 
 
Jahrgangsstufe 5 6 7 8 9 10 
__________________________________________________________________________ 
Chemie - - - - 2 2 
Sozialkunde - - - - - 1 
Profil (3. Fremdsprache Französisch) - - - 4 4 4 
_________________________________________________________________________ 
Summe

*)
 30 32 32 32         34        34

 

 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliches Gymnasium  
mit sozialwissenschaftlichem Profil (WSG-S) 
 
 
Jahrgangsstufe 5 6 7 8 9 10 
__________________________________________________________________________ 
Chemie - - - - 2 2 
Sozialkunde - - - 2 2 2 
Sozialpraktische Grundbildung - - - 2 2 2 
Profil - - - - - 1 
_________________________________________________________________________ 

 Summe
*)
      30 32 32 32         34        34

 

 
*) Im Rahmen der von der Kultusministerkonferenz vorgegebenen 265 Wochenstunden sind von den Schülerinnen und 

Schülern zusätzlich mindestens fünf Stunden ggf. unter Berücksichtigung des Wahlunterrichts individuell  zu wählen 
(freiwillige Intensivierungsstunden).  


